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Datum:

Name:

Name:

Telefon:

Rasse:

Stalladresse:

Adresse:

Geburtsdatum / -jahr:

Email:

o Stute     o Wallach     o Hengst

o Erstbehandlung        o Folgebehandlung

Im Einsatz in:     o Sport     o Freizeit     o Zucht     o

Stockmaß:					     cm Körpertemperatur: °C

Haltung:

Fütterung:

Vorerkrankungen:

Gewicht:	 kg o geschätzt     o gewogen     o gemessen

Besitzer:in

Pferd

TCM  ANAMNESE
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Adspektion & Palpation Adspektion & Palpation 

Ganganalyse an der Longe / unter dem Reiter im Schritt, Trab, Galopp

KG12
Ma-Geschwür

Ma25
Di-Geschwür

o Lymphknoten     o Zahnstatus     o Hufstatus     o Passform Ausrüstung 
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Li Lu Pc He Xue Le Gb MP Ma 3E Ni GF Di Dü Bl

Re Lu Pc He Xue Le Gb MP Ma 3E Ni GF Di Dü Bl

Pulsdiagnostik

Typbestimmung

Kalter Schweiß – Kalte Extremitäten & Haut – Zunge weiß &  feucht
Schwache Atmung – Kein Durst – Schlaffe Muskulatur – Aktivitätsmangel
Müdigkeit – Wärme & Bewegung bessert – Schmerzen chronisch, dumpf

Pulse: oberflächlich, leer (schnell)
Zunge: rot, ohne Belag, trocken, ggf. mit Rissen

Kälte – Feuchtigkeit – Substanzzunahme – Geschwulst, Tumor, Struma
Kein Durst (Wasser), aber Appetit auf Ungesundes – Übergewicht

Ständiger Appetit 

Pulse: tief (langsam),  voll
Zunge: blass, tendenziell geschwollen, dicker weißer Belag

Heißer Schweiß – Warme Extremitäten & Haut – Zunge rot, trocken
Schwere Atmung – Starker Durst – Gespannte Muskulatur – Hyperaktivität
Unruhe  – Wärme & Bewegung verschlechtert – Schmerzen akut, stechend

Pulse: oberflächlich, voll (schnell), wogend
Zunge: rot, dicker gelber Belag

Kälte (Mangel an Wärme) – Unterfunktion, Unteraktivität – Energieverlust
Durstlosigkeit – Appetitlosigkeit – Schilddrüsenunterfunktion
Müdigkeit, Schlappheit, Antriebslosigkeit

Pulse: tief, leer (langsam)
Zunge: blass, feucht, dünner weißer Belag, Zahneindrücke

Yin
Intima – Leere – Kälte 

Metall – Wasser  |  Herbst – Winter – Nacht

Yang
Extima – Fülle – Hitze
Feuer – Holz  |  Frühling – Sommer – Tag

Wind (WPH Holz) – Kälte (WPH Wasser) – Hitze, Glut (WPH Feuer) – Feuchtigkeit (WPH Erde) – Trockenheit (WPH Metall)

Zungendiagnostik

Zungenkörper:
Blass: 	 Kälte / Leere
Rot: 	 Hitze / Fülle
Purpur: 	 Xue-Stagnation, 
	 Hitze- o. Kälteerkrankung

Art und Farbe des Zungenbelags:
Gelb: 	 Hitze
Dick, weiß: 	 Kälte / Feuchtigkeit Intima
Dünn: 	 Erkrankung in Extima

Feuer
Aufregung

Kopflosigkeit
verletzt sich selbst 
verletzt Besitzer 
nachschwitzen
steht nicht gern 

athletisch

Erde
Weich

ruhig, gemütlich
zuverlässig

Unterlippe hängt
introvertiert

Magenprobleme!
viel Appetit

Metall
Ruhig, verlässlich 

motiviert
ausgeglichen
arbeitsfreudig

selbstsicher
kontaktfreudig

wenig Muskulatur

Wasser
Filigran, zart
introvertiert

sensibel, ängstlich
übereifrig

dünnes Langhaar
Augenödeme
friert schnell

Holz
Manipulierend

mutig, dominant
Maul verkniffen
Schweifschlagen
Verspannungen
festes Gewebe

Wut, Zorn

Y
in Leere

Y
in Fülle

Ya
ng

 L
ee

re
Ya

ng
 F

ül
le

He
Dü MP

Bl Ma

Pc

3E
Gb

24

12

2
321

123
22

4

519

20

6

717

18

8

915

16

10
1113

14

Le

Lu

DiNi

Ni (R)
Bl (V)

Le (H)
Gb (F)

Le (H)
Gb (F)

MP (L)
Ma (S)

Lu (P)
Pc (PC)

He (C)

He, Dü
Le, Gb
Ni, Bl

Lu, Di
Ma, MP

Ni, Bl (Pc,3E)

Links
Xue 

(chron.)

Rechts
Qi 

(akut)
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2 Tage Ruhe nach der Behandlung. Spaziergänge, leichte Bodenarbeit, keine ungewohnten Belastungen!

F

EH

MW

He · Pc · 3E · Dü

Ma · MPLe · Gb

Lu · DiNi · Bl

Pathologie
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Notizen, Behandlungsempfehlungen
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